
Alles neu macht der März: Bereits seit Anfang Februar 
2023 steht ein Update von wappfels - der Stadtwerke-
App für Weißenfels – in den Stores von Android und iOS 
zum kostenlosen Download bereit. Im ersten Schritt 
haben die Programmierer zwecks schnellstmöglichem 
„Umzug“ auf eine neue Plattform alle bisherigen Funk-
tionen für Kunden sowie den Abfallkalender, die Unter-
kunftssuche und Informationen zu bestehenden Park-
plätzen übertragen. 
Zeitnah hinzugefügt oder mit weiteren Inhalten gefüllt 
werden nun Vereinsnews, die Partnerangebote und 
andere Punkte. Darüber hinaus ist geplant, sogenannte 
Customer Self Services (CSS) der Stadtwerke Weißen-
fels in nächster Zeit um zweckmäßige Funktionen zu 
erweitern. Unter Customer Self Services versteht man 
Möglichkeiten, die es Kunden erlauben, ihre Energie-
Lieferverträge online zu verwalten oder zu verändern, 
beispielsweise die Höhe von Abschlagszahlungen.

Willis News
Der ENERGY-M Stadtwerke-Cup ist mittlerweile ein fester und beliebter Bestandteil im 
Kinder-Fußballkalender der Region. Doch bis es zum spannenden Finale in Aschersleben 
kommt, müssen die jungen Kicker einige herausfordernde Turniere meistern. 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 
3 und 4 der lokalen Grundschulen treten im 
zweiten Schulhalbjahr gegeneinander an. Aus-
gestattet mit passenden Team-Shirts wird auf 
dem Kleinfeld gekickt, dem Gewinner und den 
Platzierten winken tolle Preise. Alle Sieger-
mannschaften der Vorrunden qualifizieren sich 
außerdem für das große Finale, bei dem um den 
begehrten Wanderpokal gespielt wird. Dieser 
befindet sich aktuell immer noch in den Händen 
der Grundschule „Thomas Müntzer“ in Kötz-
schau. Deren Mannschaft konnte das 16. Turnier 
im Jahr 2019 für sich entscheiden. Denn wie 
schon 2020 und 2021 musste auch 2022 die 

Veranstaltung coronabedingt leider ausfallen. 
Nach drei Jahren Zwangspause findet nun am 
Donnerstag, dem 4. Mai 2023 der ENERGY-M 
Cup 2023 in Weißenfels statt. Aus dem Versor-
gungsgebiet der Stadtwerke Weißenfels GmbH 
und der enviaM haben sich jeweils vier Grund-
schulen um die Teilnahme beworben, so dass 
das Vorrundenturnier mit acht Teams starten 
kann. Austragungsort dieses vom SV Rot-
Weiß Weißenfels 1951 e. V. unterstützten Vor-
rundenturniers ist wieder das Stadion am 
Röntgenweg. Nach langer Pause freuen sich 
schon alle Beteiligten auf spannende und faire 
Wettkämpfe.

KINDER KICKEN UM DEN CUP

Öffentlichkeitsarbeit 
mit Staffettenwechsel

Nach 32 Jahren bei den Stadtwerken 
Weißenfels und der Servicegesell-
schaft Sachsen-Anhalt Süd verlässt 
Steffen May – der über viele Jahre das 
Gesicht der Öffentlichkeitsarbeit war 
- zum 31. Mai 2023 das Unternehmen. 
Er widmet sich dem wohlverdienten 
Ruhestand. Bereits seit Jahresbeginn 
hat Steffen May seine Nachfolgerin 
Anke Fritsche eingearbeitet. Pünktlich 
am 1. Juni 2023  wird sie dann nahtlos 
den „Staffelstab“ im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit übernehmen. Erreich-
bar ist Anke Fritsche per E-Mail unter 
anke.fritsche@stadtwerke-wsf.de 
sowie telefonisch unter der Rufnum-
mer  03443 389-125. 

Einen Energie-Erlebnispfad werden die Stadt-
werke Weißenfels zwischen dem 24. und 27. April 
2023 an verschiedenen Grundschulen der Stadt 
Weißenfels gestalten. Während der interakti-
ven und kostenlosen Energie-Projekttage lernen 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen Wis-
senswertes über Energiegewinnung, Energie-
umwandlung und die Verwendung von Erdgas, 
Strom und anderen Energieträgern  im Alltag.

Der interaktive Vortrag zu Beginn der Veranstal-
tung lädt die Kinder auf eine Reise durch die Ge-
schichte der Energietechnik ein: Sie führt von der 
Pferdekraft über das Wasserrad und die Wind-
mühle weiter zur Kohle- und Stromnutzung, zur 
Eisenbahn und dem Verbrennungsmotor bis hin 
zum Erdgasnetz. Dann geht es darum, dass bei der 
Verbrennung von Kohle, Öl und Gas Kohlendioxid 
entsteht – und wie man deshalb nach Alternativen 
sucht. Erläutert wird außerdem, was heute in Sa-
chen regenerativer Energie schon Realität ist, und 
was die Menschheit für die Zukunft noch benötigt. 
Nach diesem Vortrag können die Kinder in mehre-
ren Gruppen anhand funktionierender Exponate 
mit ausprobieren, wie Energietechnik funktioniert:
- Solar-Pumpspeicherkraftwerk
- Stromgewinnung aus Sonne und Wind
- Sonnenkollektor
- Schaltkreisstand
- Elektro-Energie-Fahrrad zum Antrieb einer  
    Wasserversorgung und -klärung
- Elektro-Auto-Straße mit Solarladung
- Energieschleuder 
Und schließlich kommt auch der Energieeffizienz-
tester zum Einsatz, um das Energiewissen der 
Kinder zusammenzufassen.

ENERGIE-PROJEKTTAGE FÜR KIDS

Fast wie bei den 
Großen: letzte 
Teambespre-
chung vor dem 
Anstoß.

Wir können mehr!
    1/2023www.stadtwerke-wsf.de
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Gäbe es hier auch eine aktionsreiche Spielszene?
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Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

ein vergleichs-
weise milder 
Winter sowie die 
Strom- und Wär-
mepreisbremsen 
der Bundesre-
gierung haben 
mit dazu beige-
tragen, dass die Energiekosten für private 
und gewerbliche Kunden weniger als zu-
nächst befürchtet zulegten. Hinzu kommt, 
dass viele Haushalte sich verstärkt damit 
beschäftigten, wie sinnvoll sich Strom, Erd-
gas oder Fernwärme einsparen lassen. 
Dabei sind Ihnen die Stadtwerke Weißenfels 
gern behilflich. 
Doch unsere Angebote richten sich nicht 
nur an Erwachsene: Mit den für Ende April 
2023 anstehenden Energie-Projekttagen in 
den Weißenfelser Grundschulen möchten 
wir Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen für Themen rund um Energie 
begeistern. Und weil Bewegung an frischer 
Luft ebenso wichtig ist, unterstützen wir 
Anfang Mai mit dem Energy-M Cup auch 
gern ein Fußballturnier für Grundschulen. 
Zu guter Letzt möchte ich Sie auf unsere 
aufgefrischte App wappfels hinweisen, die 
Ihnen unter anderem Termine und Informa-
tionen aus und für Weißenfels liefert.

Nun wünsche ich Ihnen eine angenehme 
Lektüre unserer Zeitung sowie alsbald er-
holsame Osterfeiertage. 

Lars Meinhardt, 
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Weißenfels GmbH
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Um die Belastung der Energie- und Wärmekun-
den angesichts der stark gestiegenen Energie-
preise zu dämpfen, hat die Bundesregierung 
Ende 2022 Preisbremsen für Strom, Gas und 
Wärme beschlossen. Wie vorgesehen, werden 
die Entlastungen seit 1. März 2023 auch von den 
Stadtwerken Weißenfels umgesetzt.

Wir werden unsere Kundinnen und Kunden zeitnah 
mit einem Anschreiben darüber informieren, wie 
sich diese Entlastungen auf jeden einzelnen kon-
kret auswirken. Die Preisbremsen funktionieren 
für Haushalte und kleine Unternehmen wie folgt: 
Für 80 Prozent des prognostizierten Jahresver-
brauchs  wird ein gesetzlich festgelegter Refe-
renzpreis berechnet. Der Staat übernimmt die 

STROM- UND WÄRMEPREISBREMSEN

Differenz zum Arbeitspreis des aktuellen Tarifs. 
Für Haushalte sowie kleinere Unternehmen wur-
de der Referenzpreis wie folgt festgelegt:

• für Gas auf 12 Cent pro Kilowattstunde (kWh), 
• für Fernwärme auf 9,5 Cent/kWh und 
• für Strom auf 40 Cent/kWh. 

Für die Energie, die Verbraucherinnen und Ver-
braucher über die 80 Prozent des prognostizier-
ten Jahresverbrauchs hinaus verbrauchen, zah-
len sie den vertraglich vereinbarten Tarif.

Rückwirkend gültig seit Januar 2023
Die Energiepreisbremsen starteten im März 2023, 
gelten allerdings rückwirkend ab Januar 2023. 

Das bedeutet, dass die Stadtwerke Weißenfels 
den ermittelten monatlichen Entlastungsbetrag 
für Januar, Februar und März 2023 im Märzab-
schlag berücksichtigen. Der um den monatlichen 
Entlastungsbetrag geminderte Abschlag ab April 
2023 wird allen Kundinnen und Kunden ebenfalls 
mitgeteilt. Die Schreiben mit allen Informationen 
wurden allen Kundinnen und Kunden voraussicht-
lich im Februar 2023 zugestellt. 
Vorerst ist die Dauer der Energiepreisbremsen 
auf ein Jahr bis zum 31.12.2023 begrenzt, kann 
von der Bundesregierung ggf. aber um weite-
re vier Monate bis zum 30. April 2024 verlängert 
werden. Die Entlastungen werden aus Mitteln des 
Bundes und durch Überschusserlöse finanziert, 
die Stromproduzenten durch gestiegene Strom-
preise erreichen.

Energiesparen weiterhin lohnenswert
Die stark gestiegenen Energiepreise sind für die 
Kundinnen und Kunden eine große Herausforde-
rung. Mit den Unterstützungsleistungen der Preis-
bremsen wird die Kostenbelastung zwar spürbar 
gedämpft, im Vergleich zu früheren Jahren jedoch 
hoch bleiben. Deshalb lohnt es sich auch weiter-
hin, Energie einzusparen. Je mehr Sie sparen, 
desto stärker profitieren Sie von der Preisbrem-
se. Tipps zum Energiesparen finden Sie auf unse-
rer Website www.stadtwerke-wsf.de und auf 
der Website www.sparenwasgeht.de

Staatliche Preisbremsen dämpfen 
die gestiegenen Energie-Rohstoff-
kosten an den Weltmärkten.

Netzübernahme 
und Investitionen 
Die Stadtwerke Weißenfels erhielten den 
Zuschlag für die Trinkwasserversorgung 
in sieben Weißenfelser Ortsteilen ab dem 
Jahr 2023. Das Unternehmen konnte sich 
in einer Ausschreibung gegen den bishe-
rigen Versorger MIDEWA durchsetzen.
Bis die Stadtwerke Weißenfels auch der 
zuständige Ansprechpartner rund ums 
Trinkwasser für die Bürger in Großkor-
betha, Leißling, Markwerben, Schkortle-
ben, Storkau, Uichteritz und Wengelsdorf 
sind, dauert es vermutlich noch mindes
tens bis zum Jahresende. Im Zuge der 
Netzübernahme laufen Verhandlungen 
mit der MIDEWA bezüglich des Kauf-
preises. Sobald alles unter Dach und Fach 
ist, werden die Trinkwasserkunden in den 
sieben Ortsteilen schriftlich informiert.
Im Wasserwerk Leißling wurde die Filter-
kapazität auf zwölf Filter erhöht. Zwei 
neue Einschicht-Kiesfilter eliminieren  
Eisen und Mangan aus dem Rohwasser. 
Zudem stellen sie die Aufbereitungsleis
tung des Wasserwerkes sicher, wenn 
Reparaturen oder ein Wechsel der bishe-
rigen Filter erforderlich sein sollten.

Spannendes Finale am Ruderergometer
Zum 18. Mal wurden die Ruderergometer-Meis-
terschaften des südlichen Sachsen-Anhalts unter 
der Schirmherrschaft der Stadtwerke Weißen-
fels ausgetragen.

Sportler der Vereine Rot-Weiss Naumburg, der 
Merseburger Rudergesellschaft und des Weißen-
felser Rudervereins hatten ihre Meldungen in den 
Altersklassen 10 bis Senioren männlich und weib-
lich abgegeben. Insgeamt 75 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gingen an den Start. Die Technik für 
diese Veranstaltung stellte die Ruderjugend Sach-
sen-Anhalts zur Verfügung. Von den Computern an 
den Ruderergometern wurden Boote auf eine Lein-
wand übertragen und jeder Teilnehmer sowie Besu-
cher kann den Rennverlauf verfolgen.
Je nach Altersklasse reichten die Wettkampf
distanzen über Streckenlängen von 500 Metern bis 
zu 2000 Metern, hinzu kam eine gemischte Staffel. 
Beim Ruderergometer-Cup  wurden die Trainings-
ergebnisse des Wintertrainings abgefordert. Ein 
Sprichwort besagt: „Ein Ruderer wird im Winter 
gemacht“, somit ist regelmäßiges  Wintertraining 
wichtig für die neue Wettkampfsaison. 

Gleich zwei persönliche Bestzeiten
Mit sehr guten Leistungen präsentierten sich die 
Sportler der Altersklasse 13. Leonie Schneller und 
Yannic Hoffmann fuhren die 1000 Meter in ihrer 
persönlichen Bestzeit. Die Siegerehrung und die 
Übergabe der begehrten Gold-, Silber- und Bron-
zemedaillen der Kreis-Kinder-und Jugendspiele 
übernahmen mit Anke Fritsche und Steffen May 

zwei Vertreter der Stadtwerke Weißenfels. Für die 
jüngsten Teilnehmer der Meisterschaft bedeutet es 
ihre jeweils erste Medaille und entsprechend groß 
war die Freude darüber. 
Krönendes Finale in den gemischten Staffeln: Jeder 
hatte eine Minute zu fahren, die zurückgelegten 
Meter werden dann addiert. Im Saal der 

Bootshaus-Gaststätte ging die Post ab, der Laut-
stärkepegel der Anfeuerungsrufe war enorm. Das 
gab es vorher noch nie – zum ersten Mal Gleich-
stand mit 2390 Metern. Im Stechen erkämpften die 
Mädchen der Altersklasse 10 erneut die gleiche 
Meterzahl. Das Wettkampfgericht entschied, beide 
siegreichen Teams auf Platz 1 zu setzen.

Bei winterlichen Kältegraden auf offenen Gewässern zu Rudern wäre ein gefährliches Vergnügen.  
Moderne Fitnessgeräte ermöglichen den sportlichen Vergleich bei angenehmeren Temperaturen.

Egbert
Notiz
Bild wird noch bearbeitet.
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Wer sich’s zutraut, kann sein Fahrrad 
selbst einem Check unterziehen. Oder 
man fragt den Fachmann – vor allem bei 
einem E-Bike ist das ratsam.

Macht nichts. Nach einem Frühjahrscheck zu Hause oder in der  
Profiwerkstatt läuft Ihr Fahrrad wieder wie geschmiert. Die Kon-
trolle von Licht und Bremsen ist überlebenswichtig. Ein Überblick, 
worauf es ankommt.

Reinigen 
Ein sauberes Fahrrad sieht gut aus, fährt besser und verschleißt we-
niger. Lenker, Sattel, Rahmen, Felgen und alle Teile mit einem Lappen 
und warmem Wasser mit etwas Spülmittel von Schmutz befreien. Ein 
trockenes Tuch hilft beim Nachpolieren. Verchromte Teile und Metalle 
freuen sich über ein Metallpflegemittel, das Rost entfernt und Ober-
flächen schützt. Bei der Gelegenheit den Rahmen auf Risse und Ver-
formungen untersuchen. 
 
Ölen 
Gut geschmiert fährt sich’s leichter: Kette, Kettenblätter und Zahn-
kränze mit einem trockenen Lappen von Fett und grobem Schmutz 
befreien. Mit Fahrradöl abschmieren, überschüssiges Öl abwischen 
und die Tretkurbeln einige Male drehen, damit sich das Öl verteilt. Ist 
die Kette zu rostig, besser austauschen. Hängt sie durch, das Hinter-
rad lösen und die Kette nachspannen. Auch alle anderen beweglichen 
oder drehbaren Teile ölen und gängig machen. 
 
Nachziehen 
Alle Schrauben und Muttern, besonders die Verbindungen an 
Sattel und Lenker, kontrollieren und eventuell nachziehen. Die  

Sattelhöhe ist ideal eingestellt, wenn die Ferse mit leicht durchge-
strecktem Bein die Pedale auf dem tiefsten Punkt erreicht. 
 
Aufpumpen 
Mit prallen Reifen rollt das Rad leichter, fährt sich sicherer und 
die Mäntel halten länger. Die Reifen mit einer Fahrradpumpe mit  
Manometer aufpumpen, Infos zu Mindest- und Maximalwert des  
Luftdrucks finden sich auf dem Mantel. Ist das Profil deutlich ab- 
gefahren oder zeigen sich am Mantel poröse Stellen und Risse, den  
Reifen besser ersetzen. 
 
Prüfen 
Lassen sich auf den Bremsklötzen keine Querrillen mehr erken-
nen, müssen sie erneuert werden. Scheibenbremsbeläge bei weni-
ger als einem Millimeter austauschen. Die Bremsen sollten nicht an  
Felge oder Bremsscheibe schleifen. An den Stellschrauben am Griff 
lassen sich die Bremsen nachjustieren. Schwergängige Bremszüge 
mit Fahrradöl beweglich machen. Manche Bremssysteme dürfen nur 
mit Silikonspray gewartet werden.  
  
Kontrollieren 
Bei Ansteckleuchten den Ladezustand von Batterien oder Akkus prü- 
fen. Bei einer festen Lichtanlage alle Verkabelungen und Steck- 
kontakte kontrollieren. Kommt kein Licht, ist meist ein Kabel defekt. Bei 
Nabendynamos sitzt oft der Stecker nicht richtig oder hat keinen Kon-
takt. Auch eine Klingel ist vorgeschrieben: Funktioniert sie noch? 

Stolperfalle 
Ladekabel
Wer sein Elektroauto mit einem Ladekabel 
laden möchte, das über den Gehweg vor der 
Haustür führt, braucht eine Genehmigung 
der Gemeinde oder Stadt. Der Antrag eines 
E-Autobesitzers wurde mit der Begründung 
abgelehnt, die Ladekabel seien Stolperfallen 
für Menschen mit Handicap. Der E-Autofah-
rer zog dagegen vor Gericht: Die Kabel seien 
gut gesichert, außerdem gäbe es im Stadt
gebiet keine ausreichenden Lademöglich-
keiten, argumentierte er. Laut einem Urteil 
des Verwaltungsgerichts Frankfurt am Main 
liegt die Entscheidung dazu jedoch im Ermes-
sensspielraum der Gemeinde. Selbst wenn 
die Kabel ausreichend gesichert sind, muss 
diese das Laden nicht unbedingt erlauben.

Der Umweltbonus für Elektrofahrzeuge wird 
seit dem 1. Januar 2023 nur noch für reine 
E-Autos gezahlt. Für den Kauf eines batterie- 
oder brennstoffzellenbetriebenen Elektroautos 
mit bis zu 40 000 Euro Nettolistenpreis gibt es 
4500 Euro Zuschuss. Ab einem Nettolistenpreis 
von 40 000 bis 65 000 Euro wird der Kauf mit 
3000 Euro gefördert. Ab 1. Januar 2024 entfällt 
der Umweltbonus für E-Autos mit einem Net-
tolistenpreis von mehr als 45 000 Euro dann 
ganz. Die Förderung für Plug-in-Hybride lief 
bereits Ende 2022 aus. Bei den genannten För-
dersätzen handelt es sich um den Bundesanteil 
inklusive Innovationsprämie. Hinzu kommt die 
Prämie der Autohersteller, die 50 Prozent der 
Gesamtförderung ausmacht. Fo
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der Niederländer  
„fietsen“ regelmäßig:  
2- bis 5-mal pro Woche 
steigen sie aufs Rad. 

Fahrräder wurden 2021 in 
Italien produziert. Damit 
belegt das Land Platz 3 in 
Europa, hinter Portugal 
und Rumänien.   

der privaten deut-
schen Haushalte hat-
ten 2021 mindestens 
ein Fahrrad.  

Förderbonus für  
E-Autos neu geregelt
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SCHRAUBE LOCKER?



4� Energie & Umwelt | 1/2023

Anzeige

Unsere Energie für Herzensprojekte! Hand aufs Herz, ohne Kunst und Kultur wäre unser 
Leben ein Stück ärmer. Darum unterstützen wir Projekte wie den Verein „music art weissenfels e.V.“ 
stadtwerke-wsf.de | Ein Partner von

„Wir sind Musical!“ 
music art weissenfels e. V. 

Print kompensiert
Id-Nr. 1655143

www.bvdm-online.de

Der kultige Akkuschrauber IXO 6 ist der ideale Hel-

fer für viele anfallende Schraubaufgaben. Das Gerät 

überzeugt mit schickem Design und lässt sich intuitiv 

bedienen. So können Hobbyhandwerker die Drehzahl 

stufenlos je nach Anwendung steuern: Je stärker  

sie den Schalter drücken, desto mehr Umdrehungen. 

Mit dem Exzenter- und Winkelaufsatz eignet sich der 

Schraubendreher auch für die Arbeit an Rändern und 

um Ecken herum. Anhand der Ladezustandsanzeige 

behalten Sie die Akkuladung stets im Blick.

MITMACHEN UND GEWINNEN!
Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und gewinnen  

Sie mit etwas Glück eine Akkuschrauber IXO 6 

von Bosch. Einfach das Lösungswort auf eine 

Postkarte schreiben (bitte Absender und Kun-

dennummer nicht vergessen) und einsenden 

an: Stadtwerke Weißenfels GmbH, Kennwort 

„Energie & Umwelt“, Südring 120, 06667 Weißen

fels. Oder schicken Sie uns eine E-Mail mit dem 

Betreff „Energie & Umwelt“ an stadtwerke@

stadtwerke-wsf.de (bitte Adresse und Kunden-

nummer angeben). Bitte beachten: Einsende-

schluss ist der 5. April 2023.

Das Lösungswort aus unserem vorigen Rätsel  

lautete FESTTAGE. Über je eine Solar-Powerbank 
von A ADDTOP freuten sich Gisela Schumann,  

Martin Hebestreit und Günter Hoffmann, alle aus 

Weißenfels. Herzlichen Glückwunsch und vielen 

Dank für die zahlreichen Einsendungen!

Willis Tipps

KISS – die 80er Show
zu Gast in Weißenfels
Es ist die Zeit von Walkmans, Rollschuhen und 
Vokuhila-Frisur. Was verbinden Sie mit den 
80er-Jahren? Zu welchen Titeln haben Sie 
getanzt? Wer sich an die 80er nicht erinnern 
kann, hat sie nicht miterlebt. Grund genug, 
dieses Jahrzehnt auferleben zu lassen! Am 
29. April um 19.00 Uhr und am 30. April um 
16.00 Uhr bringt das Ensemble des music art 
Weißenfels e. V. mit galakti-schen Ever-
greens und knalligen Kostümen die Bühne des 
Kulturhauses Weißenfels zum Beben. Präsen- 
tiert werden die bekanntesten Songs einer 
Generation im Aufbruch zwischen Neuer 
Deutscher Welle bis zum Mauerfall. Tauchen 
Sie ein in das schrillste Jahrzehnt des ver-
gangenen Jahrhunderts und schwelgen in 
Erinnerungen. Tickets gibt es in der Tourist-
information und unter www.reservix.de.
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24-Stunden-Entstördienst

01802 755 222*

Wir sind für Sie da!
Öffnungszeiten Kundencenter

Montag� Mi�woch und Donnerstag
08.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr

Dienstag 08.00-12.00 Uhr und 12.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 11.00 Uhr

Telefon 03443 389 0 • Fax 03443 389 221
stadtwerke@stadtwerke-wsf.de 

Kontakt

03443 2873 701

*Die Kosten für diesen Anruf betragen 6 cent aus dem deutschen Festnetz,
 max. 42 cent aus dem deutschen Mobilfunknetz (je nach Provider).

IM BILD MIT BLK REGIONAL TV

Sie möchten Fernsehen aus der Region? 
BLK regional TV sendet rund um die Uhr. 
Im Programm gibt’s zum Beispiel das  
Regionalmagazin BLK regional, in  
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Weißenfels das 
Energiemagazin Energie & Umwelt oder Gesund Leben. 
BLK regional TV ist via Kabel, Internet und HbbTV per 
Satellit empfangbar. Weitere Informationen gibt es online 
unter: www.blkregional.tv
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DIGITALE HELFER UNTERSTÜTZEN ENERGIESPAREN
Smarte elektronische Geräte oder Apps helfen 
Ihnen, den Energieverbrauch beim Duschen, Kochen,  
Lüften oder Heizen zu senken. Hier einige digitale 
Helfer im Kurzporträt.

Programmierbare Thermostate lassen sich bequem per 

App steuern. Nutzerinnen und Nutzer können von un-

terwegs die Temperatur regeln, damit nach einem lan-

gen Arbeitstag die Wohnung angenehm warm ist, ohne 

dass dauernd die Heizung lief. Oder sie erstellen ei-

nen individuellen Zeitplan, nach dem sich das smarte  

Thermostat richtet. Was nicht nur komfortabel ist, son-

dern auch Heizkosten spart. 

Rund 25 000 Liter Wasser verbraucht eine Person jährlich 

beim Duschen, wenn sie fünfmal pro Woche acht Minuten 

lang duscht und dabei zwölf Liter Wasser pro Minute flie-

ßen. Ein Sparduschkopf senkt die Durchflussmenge um 

bis zu 50 Prozent, digitale Modelle zeigen den Verbrauch 

sogar an. Ein digitaler Duschkopf lässt sich einfach am 

Duschschlauch befestigen. Er misst den Wasserver-

brauch sowie die Temperatur und berechnet, wie energie-

effizient man geduscht hat. Das Ergebnis wird in Form von  

Symbolen angezeigt und motiviert zum Energiesparen. 

Clever: Die smarten Handbrausen erzeugen den benötig-

ten Strom mithilfe des durchfließenden Wassers.

Ein CO2-Messgerät ermittelt den Kohlendioxid-Gehalt der 

Luft im Raum und zeigt an, wenn die Konzentration zu 

hoch ist. Vor allem im Winter ist das Tool praktisch, wenn 

fehlende Frischluft Kopfschmerzen verursacht oder zu 

trockene Luft die Schleimhäute reizt. Dann am besten 

drei- bis viermal täglich einige Minuten lang querlüften 

bis wieder angenehme Frische herrscht..

Energie sparen und den ökologischen Fußabdruck ver-

kleinern: Das geht mit der kostenlosen Earnest-App. Un-

terteilt in Kategorien wie Mobilität, Wasser oder Kochen 

lassen sich verschiedene Aufgaben spielerisch lösen, 

zum Beispiel „eine Woche im Sparprogramm waschen 

und spülen“. 
Mit App und programmierbaren Ther-
mostaten die Heizung fernsteuern.
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FÜR DEN RICHTIGEN DREH

Egbert
Notiz
Bild wird noch bearbeitet. 


